Goldmedaille an den Judo Schweizer Mannschaftsmeisterschaften der Kategorie Jugend und Junioren (U17 + U20) für den Kanton Zürich
Mit grossem Kampfgeist erkämpften sich die Athleten/innen des Kantons Zürich auf beeindruckende Weise am 6. Juni 2009 in La Chaux-de-Fonds den Meistertitel. Obwohl der Kanton Zürich mit einer sehr kleinen Delegation anreiste (man hatte kurzfristig noch einige Verletzte zu beklagen), standen die Vertreter dieser Delegation am Ende des Tages zuoberst auf dem Treppchen.
Im ersten wie im letzten Kampf traf die Zürcher Regionalauswahl auf den amtierenden Meister – den Kantonalverband Waadt. Beide Kämpfe konnten die Zürcher für sich entscheiden. Doch während man in der Vorrunde die Waadtländer noch überraschen konnte und klar mit 12:6 gewann, musste im Finale der letzte Kampf entscheiden: Der kleinste und leichteste Kämpfer hatte die grosse Bürde. Sven Schmucki musste den letzten Kampf gewinnen, was er auf beeindruckende Art und Weise Tat. Mit einem Hüftwurf und einem Übergang in eine Festhaltetechnik am Boden sicherte er sich den Sieg und es stand am Ende 10:8. Doch dieser letzte Sieg war nur möglich Dank einer äussert willenstark auftretenden Mannschaft. Jeder setzte sich für die anderen ein – unabhängig davon, wie hoch dotiert und wie stark der Gegner war.
An der Jugend- und Juniorenmannschaftsmeisterschaften treffen die besten Mannschaften der Kantonalverbände aufeinander. Dabei werden die beiden Kategorien U17 und U20 durchmischt und treffen in neun definierten Gewichtsklassen aufeinander. Jede Gewichtsklasse darf für die Grundaufstellung mehrfach besetzt werden, wobei aber vor den Kämpfen die Athleten/innen definiert werden, welche schliesslich kämpfen. 

Die Trainer Werner Schuler (Judo Club Wetzikon) und  Thilo Pachmann (Judo Club Uster) hatten für die Schweizer Mannschaftsmeisterschaften vom Samstag, 6. Juni 2009 in La Chaux de Fonds eine sehr junge Mannschaft zusammengestellt. Doch ihr Mut zahlte sich aus.
Der Weg zum Ziel führte über sieben Mannschaftskämpfe und insgesamt über dreiundsechzig Einzelkämpfe. Nach dem überraschenden Auftaktsieg und einem hohen Sieg gegen die zweite Fribourger Mannschaft, folgten in den Vorrundenkämpfen zwei relativ Schwache Auftritte gegen St. Gallen und gegen Basel. Gegen letzteren Kantonalverband schied die Mannschaft denn auch beinahe aus. Nur Dank einem Unentschieden von Svenja Appenzeller in einer höheren Gewichtsklasse konnte sich die Mannschaft quasi in extremis ins Halbfinale schieben. 
Diese Höhen und Tiefen des Turnierverlaufs halfen jedoch dazu bei, die Mannschaft zusammen zu schweissen. Im Halbfinale trat die Mannschaft denn auch äusserst kompakt auf. Angeführt von Mike Diethelm und Kathrin Frey, die keinen einzigen Kampf verloren, wurde die erste Mannschaft von Fribourg 10:8 bezwungen. Das Finale brachte dann das bereits erwähnte Resultat, das einmal mehr bestätigte, dass momentan im Nachwuchsbereich die Zürcher Clubs in der Schweiz den Ton angeben.
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Herzliche Gratulation an:

Von links oben: Betreuer Schuler Werner JC Wetzikon, Frey Kathrin JC Uster, Sifrig Roman JC Wetzikon, Kuka Kajan JC Wetzikon, Diethelm Mike JC Wetzikon, Seewer Roger JC Wetzikon, Senn Deborah JS Regensdorf, Betreuer Pachmann Thilo JC Uster

Sitzend : Schnell Simon JC Winterthur, Appenzeller Svenja JC Uster, Klemp Debby JC Wetzikon, Schmucki Sven JC Uster
